
HEUTE IST ALLES BESSER. SYMPOSIUM ZU EHREN VON MICHAEL JOHN 
Donnerstag, 20. Jänner 2022, ab 10.30 Uhr | Online via Zoom 

10.30 Uhr: Begrüßung durch das Organisationsteam 

11.00 bis 12.30 Uhr: 

Michael John, JKU: „Schönbrunn redivivus“. Der Adel, seitdem es ihn nicht mehr gibt. Skizzen und Blitzlichter 

Michael Pammer, JKU: In Linz sind die Masern! Epidemien vor der Jahrhundertwende 

Marion Wisinger |Angela Wegscheider, JKU: Der verlorenen Kindheit auf der Spur. Aspekte investigativer 

Geschichtsforschung 

12.30 bis 13.30 Uhr: Pause 

13.30 bis 15.00 Uhr:

Roman Sandgruber, JKU: „Klösterreich“ und „Judenreich“. Zwei Kampfbegriffe des jungen Hitler 

Ernst Langthaler, JKU: Österreichs Wirtschaft im Nationalsozialismus: alte Antworten, neue Fragen 

Gerhard Stadler, TU Wien: Der Molybdän-Bergbau in Vals. Industriearchäologie zur Hinterlassenschaft der 
NS-Herrschaft 

15.00 bis 15.20 Uhr: Pause 

15.20 bis 16.20 Uhr:

Sylvia Hahn, PLUS: We youngsters from the barricades. Egodokumente von 1848ern aus der 
Habsburgermonarchie in den USA 

Gerhard Melinz, Universität Wien: Das jüngste Bundesland Österreichs ist 100 Jahre alt 

16.30 bis 18.00 Uhr:

Albert Lichtblau, PLUS: Oral Historians on Tour? 

Susan Zimmermann, CEU: Vom Forschen in Ungarn: Stories aus 
Gegenwart und Vergangenheit 

Matthias Marschik, Universität Wien: Geschichtspolitik mit dem  

Mitropa-Cup. Ein Exempel zur Diskursivierung der Sportgeschichte 

Einladung zum 
Online-Symposium




